
Challenge CORONA 24 
HERAUS – FORDERUNGEN in Zeiten des DRINNEN- SEINS

HEUTE: WEISHEIT!

Nach wochenlanger Restaurantabstinenz und einem langsam aber sicher einsetzenden 
Dorf - und Feldwegkoller, mache ich mit mit meiner Mutter am Montag, 18. Mai 2020, 
also am ersten erlaubten Biergartentag und gleichzeitig freien Arbeitstag auf den 
Weg - sprich Fahrt - nach Bad Wörishofen. Das Städtchen ist einer ihrer schnell  und
bequem zu erreichenden Lieblingsorte! Nach einem längeren Spaziergang durch den 
wunderbaren Kurpark mit Fotoshooting vor einem grandiosen Teich mit Palmen und 
kleinem Strand, namens Glücksinsel, und der Entdeckung  einer kunstvoll gestalteten 
Eule aus Stahl nehmen wir um 11.30 Uhr Platz als eine der ersten Gäste im 
Lieblingslokal. Heute aussschließlich Freiluftbiergarten bei herrlichstem Wetter!  
Einfach toll! Pura vida ! Bedienungen, Chef und Chefin freuen sich riesig über die 
Gäste und dass sie wieder das Lokal aufmachen dürfen und nehmen gerne die  
Bestellung auf. Kaiserschmarren mit Apfelmus für Oma und Salat Oriental mit 
gegrilltem Hähnchenbrustfilet für mich – soweit so gut! Während wir warten, fragt 
mich meine Mutter warum ich die Eule im Kurpark fotografiert und gleich per Handy 
weitergeschickt habe. Ich erzähle vom neuen Pfingstprojekt St. Felizitas Bobingen  
und den Gaben des hl. Geistes, eine davon ist die  Weisheit. „Du weißt schon, das was 
mir meistens fehlt“, meine ich schmunzelnd!  „Weisheit kommt von Erfahrungen  
und ......Glauben!“, meint meine Mutter. „Gut, dass du die Eule fotografiert hast!“ Ja, 
sie kennt mich eben seit 56 Jahren! In unsere Überlegungen platzt die Bedienung. Sie
ist untröstlich, in halb Bad Wörishofen sei momentan Stromausfall und der Koch 
könnte nichts Warmes kochen, ausgerechnet am ersten Tag der Restaurantöffnung! 
Kein Problem, ich hatte ohnehin Salat, und meine Mutter bestellt Räucherlachs mit 
Baguette! Nach weiteren  zehn Minuten kommt die Chefin, wieder untröstlich und 
verkündend, die Fischlieferung sei heute noch nicht gekommen, es sei ja der erste 
Tag nach CORONA -Sperre und ob sie anstatt Räucherlachs  etwas anderes 
empfehlen dürfte, es täte ihr sooo leid. Meine Mutter, die Krieg, Flucht und Hunger 
erlebt hat lächelt weise wie die Eule im Park und bestellt Tomaten - Mozzarella , aber
ohne Rucola, der bleibt ihr immer Hals stecken. Das Personal ist glücklich und serviert
alsbald Tomaten- Mozzarella ohne Rucula und Salat Oriental ohne Oriental! Wir sind 
auch glücklich und genießen das wunderbare feine Essen in entspannter sommerlicher 
Atmosphäre und freuen uns des Lebens! Nachtisch muss sein: Eis für Mama und 
Cappucino für mich, denn.....juhu! Der Strom ist wieder da!
W – Weniger ist manchmal mehr!
E  - Eis und Cappucino!
I  - Immer wieder neu!
S  - Salat Oriental ohne Oriental!
E  - Erfahrung und Glauben = Weisheit!


